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Halle a d Saale Freitag den 24 Mai

Ein Votum gegen hohe Zölle
Die Reichstagserſatzwahl im Wahlkreis Greifswald

Grimmen hat thatſächlich eine Stichwahl zwiſchen dem kon
ervativen Kandidaten Landralh v Behr und dem Kandidaten

der Freiſinnigen Landtagsabgeordneten Gothein ergeben
Der Konfſervative hat 7309 Stimmen der Liberale

19 Stimmen erhalten während für einen Kandidaten der
Sozialdemokraten 1830 Stimmen abgegeben worden ſind
Pach dem Ergebniß der Hauptwahl iſt Ausſicht auf den end
gütigen Sieg des liberalen Kandidaten in der Stichwabl vor
handen Aber auch wenn die Stichwahl dies Reſultat nicht
ergeben ſollte ſo iſt doch die Wahl außerordentlich charak
teriſtiſch für die Stimmung im Lande Die Frei
ſinnigen haben gegen die Wahl von 1898 circa
1900 Stimmen gewonnen die Sozialdemokraten an
nähernd 700 verloren ſo daß die antiagrariſchen Par
teien zuſammen einen Zuwachs von 1200 Stimmen
baben denen eine Einbuße von 1000 Stimmen bei den
Konſervativen gegenüberſteht

Das Anwaächſen der freiſinnigen Stimmen und der Rückgang
der konſervativen iſt um ſo bemerkenswerther als es ſich um
einen vorwiegend ländlichen Kreis mit einflußreichem
Großgrundbeſitz handelt Das pommerſche Junkerthum iſt in
dieſem Wahlkreiſe ſtark vertreten und hat ſich eifrig an der
Wahl betheiligt auch der im Wahlkreiſe anſäſſige konſervative
Landtagsabg v Quiſtorp hat an der Agitation für den
Landralh theilgenommen und iſt auch ſeinem freiſinnigen
Landiagskollegen Gothein wiederholt in Verſammlungen ent
gegengeireten Zudem iſt die Eintheilung der Wahl
bezirke für die Liberalen recht ungünſtig Der verfloſſene
Landralh Oſterrath deſſen Name vor einiger Zeit nicht gerade
rühmlich in der Preſſe genannt wurde hat jene Art von
Wahlgeomet rie getrieben die von den konſervativen Macht
habern auf dem Lande vielfach geübt wird Es giebt Zwerg
Wahlkreiſe die den Einfluß konſervativer Gutsbeſitzer zu fördern
geeignet ſind Zwei im Kreiſe liegenden Rittergütern
deren Beſitzer liberalen Anſichten huldigen wurde im
Jahre 1898 die Eigenſchaft eines eigenen Wahlbezirkes nicht
wiedergegeben und ſo iſt es auch geblieben Erſt durch eine
Beſchwerde iſt es erreicht worden daß Grammendorf ein
Dorf mit 70 bis 90 Wählern als Wablort beſtimmt wurde
nachdem es vorher einem ziemlich weit entfernt liegenden
Gntsbezirk als Wahlort zugetheilt worden war Weiter konnut
hinzu daß grobe Wahlbeeinfluſfungen zu Gunſten des
Landraths in dem in Puttkamerun üblichen Stile ungenirt
geübt worden ſind Sollte der Konſervative in der Stichwahl
gewählt werden ſo wird es ſicher Wahlanfechtungen geben und
dem Reichstage eine neue Auflage der Wahlbilder aus Putt
kamerun geliefert werden

Trotz aller dieſer Schwierigkeiten haben die Freiſinnigen
gerade auf dem Lande einen ſtarken Stimmenzuwachs ge
wonnen So fielen in Lübwein 19 Stimmen auf v Behr
66 Stimmen auf Gothein Jn Horſt wurden 24 reſp 49 in
Wieck 45 reſp 128 in Kemnitz 23 reſp 35 in Pritzwalk 11
reſp 17 Stimmen gezählt Jn Willerswalde fielen ſämmt
liche Stimmen auf Gothein Jn 46 ländlichen Bezirken
wurde eine Abnahme von 110 konſervativen und eine Zunghme

Nachdruck verboten

Der Halleſche Univerſikätskanzler
Jvhann Peter v Tudewig

Von Dr Reiuhold Brode,
Schluß
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Niemand ergriff dieſe königlichen Projekte mit wärmerem
Eifer als der weliförmige Unwerſitätskanzler von Ludewig

Ludewig iſt der Typus des deutſchen Gelehrten von eiſerner
Arbeitskraft zähem Gedächtniß und raſtloſein Kombingations
triebe und wo von thm die Rede iſt da pflegen vor allem dieſe
Seiten ſeines Weſens hervorgehoben zu werden Doch erſt
der eben entwickelte Zug vervollſtändigt das Bild ſeiner geiſtigen
Perſönlichkeit Lundewig wurde und damit kommen wir auf
den Kern ſeines Wirkens je länger je mehr ein Publiziſt
für die Jutereſſen Preußens

Zunächſt hat Ludewig das große wiſſenſchaftliche Verdienſt
den Auſban der Geſchichte auf ihre authentiſchen Dokumenke
auf die Urkunden und Aktenſtücke begründet und die Forſchung
zugleich auf die älteren Verhältniſſe des Vaterlandes hingelenkt
zu haben niemand kann ihm dieſe Meriten ſchmälern Sicher
wirkten Amtsgenoſſen an ſeiner Seite deren Arbeitsergebuiſſe

ie ſeinigen an Akribie hinter ſich ließen mit der Wiſſen
chaſtlichteit des geiſtvoll kecken Gundling und des eleganten

Heineccins konnte ſich Ludewig nicht meſſen Er hielt ſich in
en zahlreichen gelehrten Werken nicht frei von Konſtruk

nonsſucht indem er der Juriſt und Hiſtoriker ſchon in
gen Jahren Fühlung mit der Tageepolik gewonnen hatte

ückle er ſich die Hiſtorie ein wenig zurecht um ſeine ſtagts
rechtlichen Theorien zu begründen und der Gegenwart planſibel
e machen Ueber dieſe Konſtruktionen iſt denn die wiſſen
Haftliche Forſchung ſchon bei Ludewig s Lebzeiten bald himveg

w

in die Reſultate ſeiner Puhblieigit legte er zum großen Theil
dem t gangsartkeln einer Zeitung nieder die er gang nach
Hal öniglichen Vorbilde in Halle begründete Wöchentliche
Vude ſche Anzeigen Sie liegt vom 1 Auguſt 1729 bis zu
vort t Tode im Jahre 1748 in 15 Jahrgäugen vor Später

et Wie ſehr dieſe Blätter die geiſtigen Bedürfniſſe im Lande
War en beweiſt die Thatſache daß ſie noch hente in manchen
das Niven vorhanden ſind Wobei ſich außerdem noch fragt ob
vürgeiliche des geiſtigen Geſammtintereſſes in unſeren

chen Kreiſen hentzutage ſo ſehr viel höher ſteht als damals

von 350 freiſinnigen Stimmen feſtgeſtellt Dagegen haben die
Konſervativen in der Stadt Greifswald im ganzen nur
43 Stimmen verloren Die Wahlbetheiligung war eine ziem
Dg rge und beſonders anf dem Lande bedeutender gis
1898

Bei der Wahlagitation ſtand die Frage der Korn zölle im
Vordergrund Der freiſinnige Kandidat Abg Gothein der
ein Werk über den deutſchen Anßenhandel kürzlich veröffentlicht
bat behandelte in ſeinen Wahlreden gerade dieſe Frage mit
Vorliebe um klarzulegen wie ſehr der kleine und mittlere
Grundbeſitz und nicht zuletzt die ländlichen Arbeiter durch hohe
Getreidezölle bengchtheiligt werden Das Ergebniß der Wahl
bekundet daß ſelbſt in einem überwiegend ländlichen
Wahlkreiſe die Stimmung der Mehrheit der Wähler trotz
des Druckes der Behörden und des Großgrundbeſitzes anti
agrariſch und gegen die Erhöhung der Getreide
zölle gerichtet iſt Hoffentlich kommt bei der Stichwahl dieſe
Stimmung noch ſchärfer zum Ausdruck Wie aber auch das
Endergebniß der Wahl ſein wird das Anwachſen der anti
agrariſchen Stimmen in einem ländlichen Wahlkreis iſt über
aus lehrreich und ſollte denen zu denken geben die es augeht

Deutſches Reich
Hof und Perſongalnachrichten

Prinz Leopold von Bayern der am Mittwoch behufs
Jnſpizirungen im Bereſch des III Armeecorps in Berlin ein
traf beſichtigte geſtern in Brandenburg im Beiſein des komman
direnden Generals des III Armeecorps v Liegnitz Truppen
theile der 6 Diviſion kehrte dann wieder nach Berlin zurück
und nahm in der bayeriſchen Geſandtſchaft Wohnung wo abends
ein Diner ſtattfand an dem der Prinz mit ſeiner Begleitung und
den Mitgliedern der Geſandlſchaſt theilnahm Heute veſichtigt
der Prinz das RUanen Regiment in Fürſtenwalde morgen das
Dragoner Regiment in Schwedt und am 29 Mai im Lager von
Alten Grabow die 14 Jnfanterie Brigade

Der bisherige Finanzminiſter Dr v Migqueltraf der Schleſi
ſchen Zeitung zufolge am Mittwoch in Zeſſel Kreis Oels zu
vierzehntägigem Aufenthalt bei ſeinem Schwiegerſohne ein

Politiſches e
neten hauſes ſtammen wie dem Hauib Korreſp ſcheinen
will zum Theil doher daß ein bekaunter Ober präſident
die Nicht auflöſung des Abgeordnetenhauſes zur Be
dingung ſeines Eintritts in die preußiſche Regierung
machen zu ſollen glaubte und daß Graf Bülow abgelehnt hat
auf dieſe Bedingung ſich einzulaſſen Vermuthlich handelt es
ſich um den Oberpräſidenten v Bethmann Hollweg deſſen Er
nennung als Miniſter des Jnnern in Frage gekommen iſt deſſen
Beruſung ſich aber wie in den Tagen der Miniſterkriſis als
bald verlautete zerſchlagen hat weil er Bedingungen an ſeinen
Eintritt in das Miniſterium knüpſte Der Hamb Korreſp meint
es beweiſe noch keineswegs daß Graf Bülow das Abgeordneten
haus auflöſen will wenn er es abgelehnt hat ſich die Hände zu
binden

Einer etwaigen Auflöſung des Abgeordneten
hauſes ſieht das Centrum in Gemüthsrube entgegen

Geringſchätzung auf die Compendien und Shſteinſchreiber
herabſah ſo war die hergebrachte gelehrte Schwerfälligkeit der
Zunftgenoſſen die Urſache davon und wenn er die Schwäche
hatte ſich gern bewundern zu laſſen und er nicht ohne Ruhm
redigkeit gelegentlich ſein erſtaunlich vielſeitiges und frucht
bares Thun ins Licht ſtellte ſo hatten Temperament
und das Bewußtſein in ſolcher Hinſicht wirklich Gntes
und Branchbares zu liefern gleichermaßen Anltheil an
ſeinen ſchriftſtelleriſchen Beſtrebungen Vorleſungen im
Lektionskatalog mit erläuternden Randgloſſen anzupreiſen war
damals Stil darin Charlatanerie fehen hieße den Charakter
der Zeit verkennen Man hat dem überaus beweglichen
Manne ſeine Eitelkeit heftig augekreidet Jndeß mit der
artigen moraliſchen Cenſnren die der Perſönlichkeit leicht wie
eine Art Etikette anhaften ſoll der Hiſtoriker von dem man
die Gabe der Geiſternnterſcheidnng als ein weſentliches Er
forderniß verlangen muß mindeſtens vorſichtig ſein Sollten
wir dem geiſtvollen Manne dieſen ſtark ſubjektiven Zug der
ſich völlig unbefangen kund gab und mit dem er keinen
Menſchen ſchädigte nicht gegen ſeine emnenten Verdienſte zu
gute hallen Ludewig war eine ganz moderne und zeit
gemäße Erſcheinnng Was ihm vorſchwebte war im Sinne des
erſten Univerſitätskanzlers von Seckendorff ein Lehrideal
das unter thunlicher Äbſtreifung der herkömmlichen Schranken
den höchſten gemeinnützigen Bildungszwecken dienen ſollte
man ſpürt anch in der Freiheit des Wortes und der
Gedanken bei dieſem Sohne des Schwabenlandes ekwas wie
moderne Luft in der Art ſeines Wiſſenſchaftsbetriebes Es
iſt dies wohl noch kaum hinreichend gewürdigt worden
Ludewig war auch darin ein echter Schwabe durchaus der
Mann der großen Conceptionen Die Spezialforſcher
deren Arbeitsſeld er ſelbſt
begckert hat wie ausgedehnt

arbeiten waren in ſeinen Augen
Wirken

bezichtigen Seine

Die Gerüchte über die Auflöſung des Abgeord

geſchritten Wenn er dabei mit vielleicht elwas übertriebener

übrigens auf das emſigſte
und umfaſſend

ſind ſeine archivaliſchen Forſchungen und ſeine Editions
Bagatelliſten

Bagaltelliſchte, wenn er im Eifer redete deren akademiſches
ſo meinte er für die Vollführung der erhabenen

Miſſion eines Univerſitätsiehrers von verhältnißmäßig unter
eordneter Bedentung ſei Es wäre dabei nicht billig den
chriftſteller r des Mangels an Geſchmack zu

chriften ſind vielmehr bei allem Wort
reichlhum und welcher Autor war damals wo die Sprache

antanens giebt ſich die Köln Volksztg dieſen Auſchein wenn
e ſagt

Wir wiſſen ulcht was die Reglerung beabſichtigt Wirfürchten die Auflöſung in keiner Welſſe denn h
kann nichts geſchehen es hätte ſogar Ausſicht aus
ſchlaggebende Partef auch im Abgeordnetenhauſe zu
werden Aber nach unſerer Ueberzeugung wäre die Auf
löſung das Thörichtſte was die Jest eng unternehmen könnte
Eben iſt ſie auf einigermaßen gute Art aus den Wirren
heraus dann aber würde ſie eine neue Verwirrung herauf
beſchwören die weit größer wäre als die alte Für die
nächſte Zeit thut vor allem Ruhe und Vermeldung von
Kriſen noth Die Zolltariffrage muß gelöſt werden Glaubt
die Regierung das mit den Liberalen gegen die Konſer
vativen thun zu können Die Liberalen haben ſa
an die Kanalfrage große Hoffnungen geknüpft Die
Ablehnung des Mittellandkanals ſollte zum Bruch
zwiſchen Regierung und Konſervativen zu Neuwahlen
mit dem Ergebniß einer liberolen Mehrheit und zu einem
antiagrariſchen Zolltarif nach liberalem Rezept führen Aber
wird das auch ſo gehen Die Regierung hätte nicht einmal
eine zuakräftige Wahlparole da ſie die Abſtimmung über die
Kanalborlage gar nicht abgewartet hat und müßte ſich einer
merkwürdigen Täuſchung über die Stimmung der Wähler
hingeben wenn ſie glanbte die Konſervativen vollſtändig zer
ſchmettern zu können Uimn einen antiagrariſchen Zoütarif
machen zu können müßte man den Reichstag ebenfalls auf

Dann aber würde man bei den Neuwahlen etwas
erleben

Die Siegeszuverſicht die von der Kölniſchen Volks
zeitung zur Schau getragen wird iſt eitel Blendwerk Das
Centrum folgt dem Beiſpiel der Konſervativen und ſucht wie
dieſe die Regierung von entſchiedenen Schritten zurückzuſchrecken

Vel Landkagsneuwahlen die unter der Kanalvorlage als Wahl
parole ſtaltfänden würde auch in manchem Wahlkreiſe der heute
durch ein kanalgegneriſches Mitglied des Centrums vertreten iſt
zum mindeſten ein Wechſel in der Perſon des Kandidaten ein
treten müſſen

An der vom Reichskanzler auf den 4 Juni berufenen
zollpolitiſchen Konferenz wird Sachſen durch ſeinen
Miniſter des Jnnern v Metzſch und den Finanzminiſter
v Watzdoxf und Baden durch den Finanzminiſter
Dr Buchenberger vertreten ſein

Jn Sachen des türkiſchen Poſtſtreits ſchreibt dieKöln Zig weiter Wenn es in der That nicht ausgeſchloſſen
iſt daß einzelne Mächte ſich mit dem Gedanken einer Flotten
kündgebung vor Konſtantknopel getragen haben ſo kſt
doch unſeres Wiſſens eine ſolche Drohnng niemals an die Pforte
heraugetreten ſondern dieſe machte ohne ſolche Nötdigung Zu
geſtändniſſe die nach der Sachlage dem verletzien Rechtsgefühl
der Mächte gemacht werden mußten Vel den vorhergehenden
Verhandlungen empfand Deutſchland nlemals das Bedürfniß
eine leitende Rolle zu ſpielen wohl aber hatte der freundſchaft
liche Rath Deutſchlands zur Folge daß der Sultan die unhalt
bare Stellung aufgab in die er durch das Vorgehen ſelner Be
hörden gebracht war Dieſe Rathſchläge entſprachen nur der
gewohnlen freundſchaftlichen deutſchen Politik der bei aller Auf
rechterhallung ihres rechtlichen Standpunkles in der Poſtfrage
nicht daran gelegen ſein konnte daß dieſe Angelegenhelt ſich noch
mehr verſchärfte und verbitterte und ſchließlich einem Ausgang
zugedrängt wurde der der Türkei nur ſchwere Demüthigungen
hätte einbringen können Sobald das anznuſtrebende Ziel die
Sicherung des internationalen Poſidienſtes und
eine Entſchuldigung für den begangenen Rechtsbruch erreicht

2TTTZIſür die Zeit ſehr lebendigen ja einnehmenden Deutſch abgefaßt
in einer anſchaulichen Schreibart mit oft humorvoller Färbung
Sein litterariſcher Geſchmack war der Geſchmack der leibniziſch
wolffiſchen Philoſophie der er ſich wenn er auch Leibnizens
ebenſo formvollendete wie herzbewegende Weltanſchannng logiſch
ablehnte doch inſoweit unterordnete als es dem Manne
nöthig iſt um durch ſeine Anſichten auf die Zeit zu wirken
Jn der Geſchichtsbehandlung ſtand ihm der denkende Be
trachter und der thätige Weltinaun feines großen Lands
mannes Schiller obenan und er wurde nicht müde von ſeinen
Studenten die philoſophiſche Schnlung zumal von den
Juriſten deren Ziffer in der Zeit der Halleſchen Blüthe etwa der
Geſammtſumme der bei den drei anderen Fakultäten Jnfkribirten
geichkam die Applikation an das philoſophiſche Arbitrinm zu
fordern Sein ganzer Jngrimm richtete ſich gegen eine oberflächliche
Bücherfabrik das viele Bücherſchreiben iſt eine Weltplage in dem
ſchriftgelehrten Enropa So war es damals Aecurat ſo iſt
es hente Leibniz halte ſogar einem Verdikt gegen das
Bücherſchreiben das Wort geredet und freilich nur ſo iſolirte
überragende Geiſter wie Leibniz durften ſich wohl eine ſolche
Forderung leiſten Aber es ſteht doch eben ſchief darnm
Denn da die Produktivität des menſchlichen Jngeninms etwas
Unmeßbares iſt ein Fiuidum dem ſich weder Ziel noch Maße
ſetzen laſſen ſo können ihr auch keine Vorſchriften gegeben
werden weder nach der poſitiven noch nach der negativen
Seite Es wird in alle Wege ſo bleiben daß Skribenten
leichteren Kalibers die ſich gern das eigene Graben und
Forſchen erſparen die Arbeitsergebniſſe anderer ansſchlachten
und ſich billige Ruhmeskränze flechten eine Erſcheinung deren
geiſtige Wirkungen man nur durch Humor paralyſiren kann

Ludewig s Einleben in das preußiſche Weſen muß als vorbildlich

bezeichnet werden Sein Schaffen reicht in dieſem Sinne weit
über die Jdeen der Zeit hinaus Der feine und reiche Geiſt des
Mannes umſpannte den geſammten Umkreis der Kultnr
probleme die dem anfblühenden Königsſtaate erwuchſen er
erſcheint in ſeiner umfaſſenden publiciſtiſchgelehrten wie in ſelner
praktiſch lehrenden Thätigkeit man möchte ſagen als das
Sprachrohr für die Kullurbedürfniſſe und Kulturerfordexuiſſe
Prenßens Und hierin traf er es vollkommen bei ſeinem
königlichen Gebleter Friedrich Wilhelm andererſelts

unſerer Zeit hat bekanntlich Schopenhaner dieſen Gedanken mitder e ten leidenſchaſtlichen Biſſigkeit ſeines Naturells aufs

erſt nach klarer Faſſung rang nicht wortreich in einem nene zum Ausdruck gebracht
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war konnte man ſich billigerweiſe für befriedigt erklären
und von weiteren Maßnahmen Abſtand nehmen die in ihrer

äckwirkung auf die türkiſche Bevölkerung die Schwierigkeitend hätten dennehren können die ſich der Aufrechterhaltung von
Ruhe und Ordnung im türkiſchen Stagte entgegenſtellen Wer
in dieſem Sinne eingewirkt hat der hat nicht nur zum Beſten
der Türkel gehandelt ſondern auch die allgemeinen Intereſſen

len Staaten gemeinſam ſind und der Zulaſſungh iretäntelie Schaffung ſchwieriger Lagen widerneuer Streitigkeiten und der
ſtreben

Volkswirthſchaftliches
Eine Befragung der Handelskammern über den

Zolltarif ſoll thatſächlich nicht mehr ſtattfinden Der
Vorſtand des Deutſchen Handelstages halte an die Handels
kammern die Aufforderung gerichtet an die Regierung ihres
VDundesſtaates den Antrag zu ſtellen daß ſie ihnen den Entwurf
eines neuen Zolltariſs ſobald er an den Bundesrath gelangt
ſein werde zur Begutachtung vorlege Dieſer Aufforderung
ſind bis jetzt 52 Handelskammern nachgekommen Die Handels
kammer zu Deſſau erhielt aber auf ihr dahingebendes Geſuch
von dem anhaltiſchen Staatsminiſterium den Beſcheid daß
ihrem Wunſche nicht entſprochen werden könne da der Herr
Reichskanzler Reichsſchatzamt das ausdrückliche Erſuchen aus
geſprochen hat von der Herausgabe des Entwurfs an Handels
und Landwirthſchaftskammern oder ſonſtige Jntereſſenvertretungen
Abſland zu nehmen

Parlamentariſches

Ueber die Stellung der Reichsregierung zu dem
Diätenantrag iſt einſtweilen nichts Sicheres bekannt die
Grenzboten meinen vielleicht würde in dieſer lange ſtreitigen

Frage nachgegeben viele Tropfen höhlten den Stein und dos
Centrum ſei für den Antrag Als Anhänger der Bismarck ſchen
Tradition werde man den Umſchwung beklagen jedoch auch hier
mit der thatſächlichen Entwicklung rechnen müſſen und auch da
mit daß gewiſſe Gründe der Gegner d h der Beſürworter
des Antrags für die Vollsanſchauung viel Einleuchtendes hätten
Komme es vor allem darauf an das Anſehen des Reichstags
wieder zu heben und ihm die beſten Kräfte unſeres Volkes zu
erhalten oder wiederzugewinnen ſo falle unter den Unſachen
die das Jntereſſe an den Reichstagsverhandlungen lähmen keine
mehr ins Ange als die jedes Jahr mehrere Monate in Anſpruch
nehmende Berothung des Budgets Niemand im Reich habe
ein größeres Jntereſſe daran mehrjährige Budget
perioden zu wünſchen als der Reichstag ſelbſt Würden in
die Reichsverfaſſung nur zweijährige ſtatt der jetzt verfaſſungs
mäßig einjährigen geſetzt ſo wäre auch das von Fürſt Bismarck
ſo oft beklagte gleichzeitige Tagen vom Reichstag und Landtagen
bald beſeitigt denn die Einzelſtaaten würden gern oder ungern
das Beiſpiel des Reichs befolgen und den Anfangspunkt ihrer
zweijährigen Budgetperiode ſelbſtverſtändlich auch die Vorlegung
und Verathung des Staalshaushallplans in das vom Reiche
freigelaſſene Jahr verlegen Für zweijährige Budgetperioden
dürfte aber kaum im Reichstage eine Mehrheit zu finden ſein

Der Bundesrath überwies in ſeiner geſtrigen Sitzung
den Antrag Bäayerns betreffend die Anerkennung der Reiſe
zeugniſſe der bayriſchen Jnduſtrieſchulen als vollgiltige Vor
bildungsnachweiſe für die Zulaſſung zur Prüfung der Nahrnngs
mittel Chemiker den zuſtändigen Ausſchüſſen Der Geſetz
entwurf belreffend Verſorgung der Kriegsinvaliden und
der Kriegshinterbliebenen wurde in der vom Reichstag be
ſchloſſenen Faſſung angenommen Dem Ausſchußantrag be

treffend die Rückvergütung der Brauſteuer bei der Ausfuhr von
Bier wurde die Zuſtimmung ertheilt ebenſo dem Ausſchuß
antrag zur Vorlage vom 14 Dezember v J betreffend die
Upprobalien als Arzt und den Ausſchußberichten über die Vor
lage betreffend den Entwurf eines Rachtrages zu dem Vertrag
über die Einrichtung und die Unterhaltung von Poſtdampfer
verbindungen mit Afrika vom 231 /9 Juli 1900 und über die
Vorlage betreffend den Bezug von Unfallrenten durch Hinter
bliebene eines Ausländers in ausländiſchen Grenzbezirken

Heer nud Flotte
Wie nach der Diſch Warte ans guter Quelle verlanutet

der Landtruppen in China ſondern auch die Rückbeorde
rung der dort befindlichen Schlachtſchiffe zum Zweck
gehabt Falls nicht unvorhergeſehene Ereigniſſe eintreten und
eine Abänderung des Beſchluſſes nöthig wird iſt die Rückkehr
der Linienſchiffe Kurfürſt Friedrich Wilhelm, Brandenburg,
Weißenburg und Wörth in die Heimath ſchon in nächſter

Zukunft zu erwarten An eine Schwächung unſeres oſtaſiatiſchen
Krenzergeſchwaders ſei freilich auf lange hinaus kanm zu denken
und die Flotte der Flußkanonenboote und der für die Flüſſe
armirten Fahrzeuge werde eher verſtärkt als vermindert werden

Ausland
Die Wirren in China

Die Boxer ſorgen dafür daß Graf Walderſee der
neueſten Mittheilungen zufolge bereits Anfang Junl nach
Japan reiſen ſich dort 14 aufhalten und auf der Rückreiſe
über Schanghat Colombo uſw auch Deutſch Oſtafrika
beſuchen will bis zuletzt kleine Gefechte erlebt So meldet der
Marſchall wieder unterm 22 d Mis aus Peking Nordweſt
lich Wan 28 km weſtlich von Paootingfu haben weitere Zu
ſammenſtöße von Theilen des Bataillons Wichura mit
zerſprengten Boxern ſtattgefunden Feindliche Verluſte 110
eigene 2 Verwundete

China plant endlich eingreifende Reformen oder ſtellt ſich
wenigſtens ſo als ob es ſolche vorhabe Der z Z in
Hankan anweſende Redacteur des Pariſer Temps Donnet
hatte eine Unkerredung mit dem Vicekönig Tſchang tſchi tung
deſſen umfaſſendem Reformprogramm ſich bereits die zehn be
deutendſten Würdenträger Chinas angeſchloſſen haben Sofort
nach der Rückkehr des Kaiſerhofes ſoll die Reformaktion be
ginnen Der Hanptpunkt lantet Ching muß auf Japans
Spuren wandeln damit es nicht tiefer ſinke als Annam
Birma und Koreg Tſchang tſchi tung s Lehrreſorm läßt den
Elementarunterricht faſt unberührt dogegen ſoll vom fünfzehnten
Lebensjahre an die Jugend neben knoppen Auszügen aus
chineſiſchen Klaſſikern eiwa den Lehrſtoff europäiſcher
Realſchnlen mit beſonderer Rückſichtnahme auf die Ver
waltungslehre zu bewältigen haben Mit Reiſeſtipendien
ſoll nicht geſpart die Kenntniß europäiſcher Sprachen
ſoll geſördert werden Schließlich bemerkte der Vicekönig daß
der Kaiſer und die Kaiſerin dieſes Programm kennen und
billigen Unter Anſpizien beider ſoll es behnſs Rettung Chinos
zur That werden

Der ſüdnfrikauiſche Krieg
Wer den Engländern bisher nachgeſagt hat ſie wären hab

gierig und in jeder Weiſe unbeſcheiden der wird jetzt einſehen
wie unrecht er ihnen that Sie ſind ja ſo beſcheiden man
höre und urtheile Jm Unterbanſe richtete geſtern während der
Dehatte über den Antrag das Haus von heute ab bls zum
6 Junk zu vertagen Campbell Bannerman an die Regierung das
Erſuchen über die Lage in Südafrika Mittheilungen zu
machen Der Kriegsminiſter Brod rick erwiderte jegliche Mit
theilung Lord Kitchener s beſtätige daß er mit den in Afrika
gemachten Fortſchritten zufrieden ſei Der Umſtand daß
die militäriſchen Operotionen ſich auf ein großes Gebiet er
ſtrecken und daß die Buren in zerſtreuten Abtheilungen auf
träten ſei geeignet den Krieg zu verlängern Aber die militä
riſchen Operationen ſeien ausgeführt worden unter äußerſt
geringen 7 Verluſten auf britiſcher Seilte während der Prozeß
der Erſchöpfung 7 des Feindes mit ziemlicher Schnelligkeit 7
gefördert ſei Die Regierung habe jede Unterſtützung die in
ihrer Macht ſtehe Lord Kitchener gewährt und dieſer werde
mittels einſichtevoller Verwaltungsmaßnahmen alles thun um
die Beendigung des Krieges zu beſchkeunigen Alſo bis zum
6 Jnnl iſt John Bull ſehr zufrieden und beſcheiden

Einer Renter Meldung aus Johannesburg zufolge iſt der
frühere Präſident der ſüdafrikaniſchen Republik Transvaal
Pretorins der Vorgänger Krüger s am 19 d Mis in
Potſcheſſtroom nach zweitägiger Krankheit geſtorben Ueber
1000 Einwohner und Flüchtlinge nahmen an dem Begräbniß
theil Pretorius ſollte zu Beginn des Krieges eine zweifel
hafte Haltung eingenommen und ſeinen Einfluß in england
freundlichem Sinne ausgenntzt haben ſpäter erwies ſich dieſe
Nachricht als eine engliſche Lüge Pretorius der über 80 Jahre
alt war that ſein Möglichſtes ſeine Landslente zur Ausdauer zu
ermuntern und unterzog ſich zu dieſem Zwecke ſelbſt beſchwer
lichen Reiſen im Ochſenwagen verſtand es dabei aber die

hat der unlängſt in Urville ſtaltgehabte Vortrag des Grafen
Bülow beim Kaiſer nicht nur die Zurückziehung elnes Theils

Briten von ſeiner Thätigkeit nichts merken zu laſſen und ſich
äußerlich mit ihnen ſobald er auf ſie traf gut zu ſtellen

Großbritannien und Jrlan d
Lord Roberts deſſen Geſundheitszuſtand alsſorgnißerregend bezeichnet wird was bei einem den

Alter nicht wunder nehmen kann erklärte dieſer Tage be den
Kritik nach einer Uebung von Yeomanry es ſei nicht ri der
daß das Kriegsamt beagabſichtige die alte engliſche Yeom g
freihwillige Farmerkavallerie in eine berittene Jufan ter
umzuwandeln Zwiſchen Kavalleriſten die gelegentlich zu e
zu kämpfen hätten und Jnfanteriſten die manchmal auf änd
oder Pferde geſetzt werden müßten um ſie ſchnell zu beſörde
beſtehe der größte Unterſchied Die einen würden ſteſs Kavalle i

die anderen ſteis Jnfanterie bleiben Weiter ſprach der amarſchall von der Nothwendigkeit die Karabiner der Ka e
gegen Gewehre zu vertauſchen und den Abſtand der Jnfanterſſ
in aufgelöſter Ordunng zu vergrößern Er babe in Südaſtſt
meiſt mit zehn Schritt Abſtand ansſchwärmen laſſen Daß
damit wenig Erfolge hatte ſcheint Lord Roberis wohlweisli h
verſchwiegen zu haben ſeine Rathſchläge haben daher nur
geringen Werth

Jtalien
Der Mörder des Königs Humbert Bresci hat die für ihn

günſtigſte Schlußfolgerung aus ſeiner lebensläuglichen ſchweren
Kerkerhaſt gezogen er hat wie ſchon kurz berichtet geſtern in
ſeiner Zelle im Gefängniß Selbſtmord verübt und zwar
durch Erhängen Er war ſo wird weiter aus Rom gemeldet
ſeit ſeinem Strafantritt trübe geſimm ſprach jedoch ſehr gern
Als man ihm Schweigen anbefahl erwiderte er Sie werden
ſehen daß mein Tag nicht mehr ſern iſt und Sie werden dann
bedauern mich ſö behandelt zu haben In den erſten Tagen
der vergangenen Woche verſuchte Bresci ſich auf feinen Wächter
zu ſtürzen danach wurde er tobſüchtig ſo daß man ihm eine
Zzwangsjacke anlegen mußte Jn den letzten Tagen ſchien
ſich Bresci ganz geändert zu haben er ſprach nicht mehr ünd
ſchlen über einem Entſchluſſe zu brüten Jn der Nacht zum
Donnerstag riß er aus ſeinen Beinkleidern vier Streifen und
verfertigte daraus ein Seil dies befeſtigte er an der Decke
und hängte ſich daran auf Jn die Wand der Zelle
hatte er vorher mit den Fingern das Wort Rache eingeritzt
Nach anderer Feſtſtellung ſah ein Wächter wie ſich Bresei
mittels eines Handtuchs an einer 2 m über dem Boden befind
lichen Gitterſtange erhängte der Wächter eilte ſofort hinzu fand
Bresei aber bereits ſterbend vor Der Miniſter des Jnnern
hat den Generalinſpektor der Gefängniſſe zur Feſtſtellung der
Umſtände des Selbſtmordes Bresci s nach Santo Stefand ge
ſandt ebenſo ſind von Neapel der Unterſuchungsrichter und ein
Amtsarzt dorthin abgereiſt

Türkei
Dem Sultan iſt aus der Poſtaffaireſchließlich großer Schuierz

widerſahren Daß die Botſchafter der betheiligten Mächte ein
Abkommen fordern das für die Zukunft den fremden Poſtämtern
Unverletzlichkeit gewährleiſtet und daß der türkiſche General
poſtmeiſter abgeſetzt werden ſoll wird ihn wenig aufregen aber
daß die Pforte für den ſoeben erledigten Scherz Schaden
erſatz in bagarem Gelde leiſten ſoll trifft den Padiſchah an
der empfindlichſten Stelle Allein Frankreich will gegen eine
Million Francs liquidiren Die vollſtändige Beilegung des
Konflikts an ſich meldet eine Depeſche des Wiener Tel Korr
Bureaus wonach alle fremdländiſchen Poſtämter in
Konſtantinopel von geſtern an wieder die normale Expedition
der Briefſendungen aufnehmen ſollten und auch die fremd
ländiſchen Schiffe türkiſche Poſtſendungen zur Beförderung über
nehmen würden

16 Wanderverſammlung
der Deutſchen Landwirthſchafts Geſellſchaft in Halle

vom 13 18 Juni 1901
Wie alljährlich wird auch in dieſem Jahre mit der Wander

ausſtellung der Deutſchen Landwirthſchaſts Geſellſchaft welche
vom 18 18 Juni in Halle ſtattfinden wird eine Wander
verſammlung abgehalten werden auf der die verſchiedenen Ab
theilungen der Geſellſchaft tagen Von den Gegenſtänden welche
behandelt werden ſei hervorgehoben daß in der Hanpt
verſammlung vom 15 Juni Herr Landesökonomierath von
Mendel Steinfels Halle über die Enmwicklung der Land
wirthſchaft in der Provinz Sachſen innerhalb der letzten zwölf

ahre berichten wird Auf der Tagesordnung der Dünger
Kainit Abtheilung welche am 15 Jnni tagt ſteht der Vortrag

des Herrn Bergwerksdirektors a D und Vorſitzenden des Vor
ſtandes vom Verkaufsſyndikate der Kallwerke Graeßner
Leopoldsbhall Staßfurt über Vergangenheit Gegenwart und

wußte was er an Halle hatte Noch 1736 vier Jahre vor
ſeinem Hinſcheiden ſchreibt er an den von ihm ſo hoch
geſchätzten Mediziner Hoffmann der ihn in ſeiner letzten ſchweren
Krankheit behandelt hatte Daß die Univerſität noch in ziem
lichem Flor iſt höre ich gerne und wofern nur die Pro
feſſores fleißig ſind und ſich nicht miteinander
um nichtswerthe Urſachen zanken ſondern einen
guten gemeinſamen Zweck haben ſo wird Halle
wohl Halle bleiben

Goldene Worte würdig in weithin ſichtbaren Lettern über
der Eingangspforte jeder Hochſchule zu paradiren

War ein Monarch der ſo ſprechen konnte ohne Einſicht
5

Der Kanzler v Ludewig war durch die Einnahmen die ihm
feine zahlreichen Aemter und ſeine ſchriſtſtelleriſche Thätigkeit
einbrachten nicht nur ein wohlhabender er war ein reicher
und begüterter Mann geworden Neben ſeinem Hanſe in der
Brüderſtraße und ſeiner Villa vor dem Ranniſchen Thor die
ſein Andenken noch heute im Volke feſthält, beſaß er die
Rittergüter Benndorf im Manefelder Seekreiſe und Pretz und
Galterſtädt im Kreiſe Querfurt Die Beziehungen zum Hoſe
ſeine einflußreichen Verbindungen mannigfachſter Art rückten
ihn von ſelbſt in eine geſellſchaftliche Sphäre die man ge
meinhin und zumal damals als die höhere zu bezeichnen ſich
gewöhnt halte und es mag als kulturgeſchichtlich von Intereſſe nicht
unerwähnt bleiben daß ſeine drei Töchter Söhne waren ihm
verſagt ſich mit ſehr vornehmen Männern vermählten die
älteſie war die Gattin des preußiſchen Geheimen Ralhs
v Nüßler die zweite heirathete in erſter Ehe den Kriegs und
Domäuenrath Krug v Nidda in Magdeburg in zweiter Ehe
den Rittmeiſter im Regiment Gensd armes Grafen Truchſeß

Es lag an ihren oberen Oſtende an der Kleinen Steinſtraße Es
dürfte das von Peter Krukenberg bewohnte geweſen ſein oder auch
deſſen Nachbarhaus Es kann aber auch das ganz alte vielfach um
gebaute gegenüber liegende geweſen ſein neben dem Goidenen
Lamm Die Grundbücher ebenſo eine hiſtoriſche Quelle wie die
S reichen wohl nicht bis in die Mitte des achtzehnten
Jahrhunderts Für Nachweiſungen würde Verfaſſer dankbar ſein

Ludewig ete, eine volksthümliche Bezeichnung war die Abkürzung
deren ſich der Kanzler für ſeine vielen Titel zu bedienen pflegte Nur

ite man die Straße welche die Wörmlitzerſraße und den Völl
ergerweg verbindet nicht Ludwigſtraße tanfen ſollen

Lndewig s Gattin war Anna Margarethe Kühne die Tochter des
Stadtphyſikus und kurſächſiſchen Leibarztes Dr Kühne in Freiberg

Nicht mit unſerer heutigen Gendarmerie zu verwe ſeln Wer
wiſſen will was das für ein Ding iſt dies ſtolze Regiment Gensd armes
der leſe Theodor Fontaue s kleinen Roman Schach von Wuthenow,
ein Kabinetſtüick der Erzählungskunſt und pfychologiſchen Anglyſe

v Waldburg aus Oſtpreußen die dritte ehelichte den Freiherrn
Chriſtoph v Taubenheim Kurſächſiſchen Geheimen Rath und
Domherrn von Naumburg Zeitz Mit den vahren ſchien mit
der geſteigerten Arbeit des Kanzlers Arbeitskraft nur zuzu
nehmen Aber die ruhige Beſchaulichkeit des behaglich
Lebenden der die Geſellſchaft der Vornehmen ſucht und in
reinem Wandel mit Dank gegen Gott wie er es ſo gern be
kennt die ihm beſchiedenen Glücksgüter ohne Ueberhebung ge
nießt ſpiegelt ſich in ſeinen Schriften wieder etwas von jener
optimiſtiſchen Geſinnung und harmoniſirenden Weltanſchanuung
wie ſie ſich in Leibniz verkörpert und welche die Beſten ſeiner
Zeit beſeelte lebte auch in ihm Dieſer Mann ſchriftſtellerte
mit Paſſion und ohne Panuſen Jm Aktenleſen und Urtheil
machen in Sachen des Spruchkolleginms als juriſtiſcher Pro
feſſor zog er beſtändig den ſtärkſten Strang Sein Landhaus
beſuchte er immer ſeltener Seine Güter bekam er oft in
Jahren nicht zu ſehen Seine praktiſch lehrende Thätigkeit muß
uns Heutigen geradezu märchenhaft erſcheinen was ſich
freilich mit aus dem damaligen Kollegientriebe erklärt Dabei
fand der gefeierte Kathedermann wie übrigens jeder Uni
verſitätslehrer der ſeinen Beruf in rechter Weiſe auffaßt ſtets
Zeit gegen ſeine zahlreichen Zuhörer und wir haben darüber
zeitgenöfſiſche Miltheilungen genng die menſchlich antheilvolle
Seite herauszukehren Deun das iſt ja völlig klar mit der
Jdee der Wiſſenſchaft verbindet ſich wie mit der Religion
immer die der Uneigennützigkeit der Gelehrte der vor ver
trauenden Jüngern mit ſeiner Wiſſenſchaft zurückhielte um
aus ihr ſeinen aus ſchließlichen Broterwerb e machen
gliche dem Prieſter der von ſeinem Altare lebt 8 iſt auch
hier der Wille Gottes nach dem prachtvollen petriniſchen
Worte freilich in modifizirtem Sinne mit Wohlthun zu
verſtopfen die Unwiſſenheit der thörichten Menſchen
Das iſt praktiſcher Jdeaglismus

Jn einem derartig arbeitsvollen Leben in dem erhebenden
Bewußtſein wie er es ſelber gern ansſpricht in den mannig
fachſten Aemtern und Verrichtungen dreien Königen treu ge
dient zu haben ohne Haß und Mißgunſt gegen Kollegen und
Mitbürger iſt der Kanzler Ludewig durchs Daſein geſchritten

Er ſah noch den Thronwechſel von 1740 die Morgenröthe
einer neuen Zeit Und das neue Regiment brachte ihm die letzte
höchſte Ehrung Ludewig verfaßte mit den einſchlägigen hiſtoriſchen
Fragen anf vas vollkommenſte vertraut das Rechts
gegründete Eigenthum des Königlichen Hauſes
auf Schleſien jene Schriſt die ihn elgentlich erſt in
den weiteſten Kreiſen berühmt gemacht hat Nicht galé ob der
junge Heißſporn guf dem Throne ſeine Unternehmung gegenSchleſien von juriſtiſchen Deduktionen abhängig gemacht Mi

immer aber war es gut und ſchätzbar vor der Welt und

namentlich dem Auslande gegenüber eine ſolche Zuſammen
faſſung der Rechtspunkle in Händen zu halten Der dank
bare Friedrich ehrte den trenen Diener durch die Ernennung
zum Regierungskanzler des Herzogthums Magdeburg

Beglückt durch dieſes letzte große Zeichen der königlichen
Gnade hat der Fünfnndſiebzigjährige das Zeitliche geſegnet
Jn der Nacht vom 6 zum 7 September 1743 machte ein
Lungenſchlag dem Leben des Vielgeehrten ein Ende Samuel
Stryk hatte zuerſt des jungen Magiſters Begabung und
Talente erkannt Indem Ludewig den Schwibbogen des Stryk
ſchen Erbbegräbniſſes durch Kauf an ſich brachte vereinte ihn
der Tod wieder mit ſeinem alten Gönner Erſt am
25 September fand das feierliche Leichenbegäugniß ſtatt Der

bewegte ſich von dem Trauerhauſe durch die Kleine und
roöße Steinſtraße über die Kleinſchmieden und den Markt

die Galgſtraße hente Leipzigerſtraße empor durch das Galgthor
den bekannten ſchmalen Pfad hinter der Gartenmauer des Stadt
ſchühenhanſes dem Eingangsthore des Friedhofes zu Jn dem
Stryk ſchen Bogen ſchloß ſich die Gruft über dem Sarge des
gefeierten Mannes Aber keine Tafel kein Stein kündet die
Stätte Am Michgelistage wurde in der Untverſitätskirche
nachmittags 2 Uhr eine vortreffliche Trauermnſik aufgeführt
wobei der Profeſſor der Theologie Clauswitz eine erbauliche
Gedächtnißpredigt hielt über Geneſis 32 10 Jch bin zu
gering aller Barmherzigkeit und aller Treue die du an deinen
Knechte gethan haſt
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Wie geſagt die alte Salzſtadt iſt klaſſiſches Terrgin der

hart arbeitenden preußiſchen Geſchichte Und wer dieſe Schwib
bogen ihres alten Stadtgottesgckers durchmuſtert wo
Gruftgewölben der Staub der Väter ſchläft wo Fraucke o
und Thomaſius Ludewig s und Wolff s Gebeine ruhen der
fühlt es mit Stolz ſolch ein harter Preuße zu ſein Ja t
Er ſchreitet auf geweihter Erde Sie weckt ihm Ewigkeit
gedanken Sie mahnt den winzigen Gegenwartsmenſchen dar
daß über allem Zeitenlgufe eine höhere Macht waltet die
das ſtaubgeborene Rüſtzeng erwählt und es mit der W
ausſtattet welche edelgegrieten Völkern ihren Glauben und e
Treue ihre Sitte und ihr Recht bewahrt Ludewig r
ſelne Geiſtesverwandten haben in Deutſchland die Generuen
exzogen welche die erſten dauerbaren Früchte des nationg
Gelſtes zeitigen ſollte

Da wo heute das von Schinkel erbaute Auditorienhaus ſteh
ſchkechtweg Univerſität genannt
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der deulſchen KaliJnduſtrle und ihre en zur

t u Hihelit Die kickerban Köthellung hält ihre Sitzungandwirthſche Juni ab Hier wird Herr Geheimer Ober

ſchon ſ Profeſſor Dr Julius Kühn Halle übermgs Ratneue Methode der Ackerdralnage bei leichſer Boden
eine ſſendeit Herr Prof Dr Herzfeld Berlin über neuere
be Meile anf dem Gebiete der Zückerxrübenkultur und Herr
Sebeiner Regierungsrath Profeſſor Dr Maercker Halle a S
Geb die praktiſch ötonomiſchen Erfolge der Verſuchswirthſchaft
übebſtädt ſprechen Jn der SaatzuchtAbtheilung die gleichfalls
rn am 14 un tagt ſpricht Herr Amlsrath Dr Rimpau

Wlanſtedt über die Beſtockung des Getreides als züchteriſches
Fewent und Herr Profeſſor Dr von Rümker Breslau über
P krübenzüchting Am ſelbigen Tage wird ferner in der Obſt
38 WeinbauÄbthellung Herr Oekonomierath GarckeWittgen
r bei Heuckewalde über die Kirſchen und Zwetſchenpflanzungen
J der Provinz Sachſen Herr Städtiſcher Obſtgärtner Gr au
Magdeburg über die Abſchätzung der Obſtbäume und Herr

edacteur L Kühn Techniker für Obſtbau und Obſt
verwerthung in Rixdorf über die Bereitung von Fruchtſyrupen

Bericht erſiatten Die Landeskultur Abtheilung die ebenfalls
am 14 Junl ihre Sitzung abhält hat einen Vortrag des Herrn
Geheimen Reglerungsraths Höffagen Elbſtromban Direktors
n Magdeburg über die Waſſerwirthſchaft im Stromgebiet der

Elbe von 1889 bis zur Gegenwart anf die Tagesordnung geſetzt
Der 16 Juni bringt ſchließlich eine öffentliche Fiſchereiverſamm
iung in welcher die reine in Sachſen und Anhalt
von Herrn LucasWerbellin und Herrn Kegel Calbe und die
Bewirihſchaftung der Saale von Herrn Landeskonſulent für

ſſcherei Dr Schillinger München beſprochen werden
Auch in dieſem Jahr ſind mit der Wanderausſtellung Aus

flüge in die nähere und weitere Umgebung von Halle ver
bunden Am 16 Juni wd ein Ausflug nach Sangerhauſen
Wallhanſen und dem Kyffhäuſer ſtattfinden zux Beſichtigung von
Hoſtanlagen und dem Denkmal auf dem Kyffhänſer Auch iſt
an dieſem Tage ein Ausflug nach Feldbrunnen Vienenburg zur
Beſichtigung der Grube Hercynia in Vienenburg und von
Hoſtanlagen in Feldbrunnen geplant Ein anderer Ausflug
wird auch auf die bekannte Tomäne Köſtritz des Herrn Oekono
mieralhs Zerſch gehen wieder einer in die Gegend von Glanzig
Oſtrau Kalkenmark und nach dem Petersberg und ein fünfter
auf das Kloſtergut und die Domäne Hadmersleben führen Jm
Anſchluß an den letzten Ausflug wird ein Beſuch der Domäne
Wanzleden am 17 Juni vorbereitet

Zwei Ausſlüge führen ferner am 17 Junl in die Staßſurter
Kaliwerke ein anderer nach Roßla und dem Kyffhäufer wieder
einer auf das giittergut Gröſt und nach Freyburg in die Sekt
kellerei von Kloß Förſter Schließlich findet an dieſem
Tage ein Ausflug auf die in der Nähe von Halle gelegenen
W des Herrn Amtsraths von Zimmermann in Salz
münde ſtatt

Für den 18 Junh iſt ein Ausflug in die Aulagen von Gebr
Dippe in Quedlinburg und nach Thale ein anderer nach Erfurt
zur Beſichtigung der dortigen Gärtnereien und wieder einer in
das Unſtruithal geplant Auch werden an dieſem Tage das
Königlich Preußiſche Hauptgeſtüt Graditz und die Wirth
e leen des Herrn Amksraths Saeuberlich in Gröbzig beſucht

werden

e W
Gerichtsverhandlungen

Strafkammer zu Halle
Halle den 23 Mal

lus der Strafhaft vorgeführt erſchien der 23jährige Schloſſer
Franz Stoye aus Lohnsdorf bei Delitzſch angeklagt wegen
Diebſtahls im wiederholten Rückfalle Er war aus Deſſau her
gebracht wo er wegen Diebſtahls 4 Monate Gefänguiß zu ver
bdüßen hat Außerdem war er in Halle am 16 März wegen
e zu 3 Monaten Gefängniß verurtheilt worden

Den neueren Diebſtahl hatte der Angeklagte wie er einräumte
am 26 Dez v J in einer Gaſtwirthſchaft zu Bitterfeld durch
Enlwenden eines Winterüberziehers verübt Unter Zubilliaung
mildernder Umſtände wurde er zu 3 Monaten Gefängniß Zuſatz
ſtrafe verurtheilt

Wegen gefährlicher Körperverletzung und gefährlicher Be
drohnng angeklagt war der Handarbeiter Paul Kobhlſchmidt
hier Jn der Perſon des Angeklagten hatte man einen der
beiden Burſchen vor ſich die in der Nacht zum 13 Febr d J
hier an der Ecke Blumen und Wettinerſtraße den ſtädtiſchen
Kanglarbeiter Emil Böhme bei Ausübnung ſeines Bernufes miß
handelt und bedroht hatten worüber wir ſ Z berichteten Ohne
irgend welche Veranlaſſung war Böhme von den beiden Nacht
ſchwärmern es iſt gegen 2 Uhr nachts geweſen mit den
Worten Faulenzer dir wollen wir die Nachtarbeit anſtreichen

angeredet und dann von einem der beiden Burſchen geohrfeigt
zu Boden geworfen und durch einen Fußtritt in den Rücken miß
bandelt worden Der andere der beiden Angreifer aber hatte
es ſchlimmer getrieben indem er mit einem ca 1V2 w langen
eiſernen Haker der zum Ausheben der Kanalknierohre benutzt zu
werden vpflegte dem Arbeiter Böhme unter Bedrohung mit
Todtſchlag über den Kopf geſchlagen ſo daß der Mißhandelte
eine 6 em lange Riß und Quetſchwunde davongetragen Dann
waren die beiden Helden nach vollbrachter That entflohen Dem
Polizeiſergeanten Pinternagel war es durch eifrige Nach
forſchungen gelungen die Thäter die damals beim Hausmann
des Grundſtücks Blumenſtraße Nr 15 an einer Geburtstagsfeier
theilgenommen in den Perſonen des Schuhmachers Auguſt
Schröder Brüderſtraße Nr 11 und des Arbeiters Paul Kohl
ſchmidt Ludwig Wuchererſtraße Nr 24 zu ermitteln Der
erheblich verletzte Arbeiter Böhme hatte ſich in kliniſche Be
handlung begeben müſſen und war längere Zeit arbeitsunfähig
geweſen Vom hieſigen Schöffengericht waren Schröder und
Kohlſchmidt verurtheilt worden Kohlſchmidt zu 2 Monaten und

Tagen Gefängniß Schröder als der weniger Schuldige etwas
geringer Nur Kohlſchmidt hatte Berufung eingelegt und gab zu
deren Begründung an er würde mit dem eiſernen Werkzeug
nicht geſchlagen haben wenn der Kanalarbeiter nicht geſchimpft
hätte Die Berufung erſchien ausſichtslos und Kohlſchmidt be
Miemte ſich zur Zurücknabme

Aus Unterſuchungshaſt vorgeführt wurde der 17jährige Haus
diener Otto Raſchke hier aus Mittelbanſen Kreis Apoldo
gebürtig der bisher unbeſtraft wegen mehrfacher Diebereien
an geklagt war die er während ſeines Dienſtes im hieſigen
z Wintergarten verübt haben ſollte Der Angeklagte leugnete

grtnäckig wurde jedoch auf Grund eines Jndizienbeweiſes über
führt im April d J dem Kellner Ullmann einen Schlagring
einem anderen Kellner ein Taſchenmeſſer und ein Etui ferner
mittels Erbrechens eines Schrankes eine Sparbüchſe mit 6 M
Jnhalt entwendet und einen verſuchten ſchweren Diebſtahl
wmiies Erbrechens mehrerer Schränke verübt zu haben Er kam
mit 6 Monaten Gefängniß davon
wirt bisher unbeſtrafte 21 Jahre alte Kellner Erlch Weitlich
j r wann Unterſchlagung zu einem Monat Gefängniß ver
t beilt Er hatte am 10 April d J als er Bureaugehilſe bei
C bleſigen Landwirthſchaftskammer war 240 die ihn zur
ch nzablung bei der Poſt übergeben waren für ſich behalten und

h 27 M, die er zur Beſorgung an einen hieſigen Geſchäſte
un bekommen hatte Mit den 267 M war er zum Bahnhof

dige um nach Leipzig abzudampfen Da jedoch ſein Aus
acſaßt Verdacht erweckt hatte ſo war er auf dem eng ab
ecnden den wobei noch 234 35 M in ſeinem Beſitz ſich vor

v attenger Privotklageſache des Klewpnermelſters Hermann Schade
t den Handelsgehilfen Julius Koppermaun kam in

Schoß sinſtanz durch Verglelch zu Ende Vom vGels ſage war K wegen en Schade s zu 20 M
oder 4 Tagen Gefängniß verurtheilt worden wogegenerulung eingelegt Katie Die Veleidignng lag darin daöppermann in der Generalverſammlung des a

Konſumvereins nach dem vom Buchhalter Eggebrecht vor
getragenen Geſchäftsbericht geäußert hatte er müſſe bewundern
wie man hier die Mitglieder des Vereins belüge c Jm
Geſchäfisbericht war gefagt daß die Waagarenbeſtände noch ca
10,000 M unter dem Einkanfeprels in die Bilanz eingeſlellt
ſeien und daß das Kohlengeſchäft noch mit einem Ueberſchuß von
5211 24 M gearbeitet habe Auf dieſe Punkte halte ſich Kopper
mann s Aeußerung bezogen durch die ſich Schade als Vorſitzender
des Anuſſichtsrathes des Vereins beleildigt ſühlte Jetzt erklärte
der Privatkläger ihm liege nichts an der Beſtrafung des Be
klagten ſondern vor allem daran daß Koppermann die be
leidigende Aeußerung zurücknehme Hierzu verſtand ſich der
Beklagte Der Privatkläger nahm hierauf ſeine Klage zurück
und der Beklagte übernahm die Tragung der Koſten

Militärgericht zu Halle

der e Halle 23 Maker Sanitäts Unteroffizier der Reſerve Handlungsgehilfe
Richard Benndorf ans Altenburg gebürtig 26 Jahre alt
hatte beim Hannoverſchen UlanenRegiment Nr 14 gedient und
war am 30 September 1899 entlaſſen dann aber mehrmals
wegen Kontroll Entziehnng disciplinariſch beſtraft worden
Außerdem hatte er noch vom Schöffengericht zu Leipzig wegen
Betrugs Zechprellerei 2 Tage Gefängnißſtrafe erhalten und
vom Landgericht zu e wegen Untrene und Unter
ſchlagung 1 Monat Gefängniß Dieſe Strafen hat Benndorf
verbüßt Das Kriegsgericht mußte nun gemäß s 42 Mil
Slr B über den Umſtand befinden ob infolge jener gericht
lichen Verurtheilungen gegen Benndorf auf Degradalion zu er
kennen ſei Dem Antrage des Vertreters der Anklage ent
ſprechend wurde auf Degradation erkannt zuſätzlich zu den eivil
gerichtlich erfolgten Verurtheilungen des Angeklagten weil dieſer
ſich durch erwähnte Vergehen unwürdig gemacht habe noch
länger im Dienſtgrade des Unterofſfiziers belaſſen zu werden
Ebenſo erging es dem 25 Jahre alten Unteroffizier der Re
ſerve Hilfshoboiſt Adolf Lorenz aus Teuchern der vom
hieſigen Schöffengericht wegen Diebſtahls mit 3 Tagen und vom
Schöffengericht zu Zeitz wegen gleichen Vergehens mit 1 Woche
Gefängniß beſtraft worden iſt

Um Fahnenfluücht und verſuchten ſchweren Dieb
ſta hl handelte es ſich in der Sache des 23 Jahre alten Mus
ketiers Johannes Brüger von der 10 Comp des Jnf Regts
Nr 72 zu Torgau Der Angeklagte ſtammt aus Roßbach
Kreis Querfurt Jn ſeinem Civilverhältniß iſt er Barbler

Zu Pfingſten 1900 hatte er vom 1 bis 3 Juni Urlaub nach
ſeiner Heimath erhalten war aber nach Ablauf des Urlaubs
nicht in die Garniſon zurückgekehrt ſondern hatte ſich am
2 Juni nach Leipzig begeben zum Beſuche ſeiner Braut Dort
war er ca 8 Tage geblieben und hatte ſich in ſeiner Uniform
ſehen laſſen auf dem Eilenburger Bahnhof in Leipzig ſeinen
Dienſthelm zurückgelaſſen und war dann nach Merſeburg ge
fahren Daſelbſt hatte er ſich Civllkleidung beſchafft und ſeine
Uniform nebſt Seitengewehr eingepackt einem Gaſtwirth zur
Aufbewahrung übergeben Unter dem Namen Franz Reifer
war Brüger dann nach Stendal Magdeburg und Naumburg
gegangen hatte in dieſen Städten kurze Zeit gearbeitet und ſich
anf den angenommenen Namen lautende Arbeitspapiere aus
ſtellen laſſen was er zuletzt nach ungefähr 10 Monate langem
Umherſtreifen auch in Halle bewerkſtelllgte bis ihn am Abend
des 3 März d J ſein Verhängniß ereilte Am Abend
dieſes Tages hatte er ſich in einen Keller einer Gaſt
wirthſchaft in der Landsbergerſtraße hier hineingeſchlichen
wo er vom Wirth entdeckt und durch einen berbeigeholten
Polizeiſergeanten feſtgenommen wurde Auf der Wache naunte
er ſich ebenfalls fälſchlich Franz Reifer unter dem Vorgeben
er habe nur den Abort aufſuchen wollen und ſei aus Furcht
bemerkt zu werden in den Keller gegaugen Im Keller hatte
man aber entdeckt daß ein Vorbängeſchloß vor
erbrochen war
hatten ſich jedoch nicht vorgefunden

die Kohle gelegt war anſchelnend ſehr feſt eingeſchlwurde von der nachgebenden Kohle verſchülltet in

vermißt und ſofort herausgeholt wurde war es berells zu ſpät
denn der Aermſte war ſchon erſtickt

Vermiſchtes
Unglücksfall beim Landen eines Luftballons Als geſtern vor

mittag gegen 11 Uhr nach einem glücklichen Aufſtieg ein Ballon
der Lufiſchiffer Abtheilung in Berlin landen wollte ſtürzte der
Ballon bei dem das Ventil anſcheinend nicht in Ordnung war
plötzlich mit rapider Geſchwindigkeit herab Während es dem
einen Jnſaſſen gelang durch einen Sprung aus der Gondel
glücklich zur Erde zu kommen trug Leutnant Hahn bei dem
heftigen Aufſchlagen des Korbes mehrere Knochenbrüche
davon ſo daß er von Mannſchaften der Luftſchiffer Abtheilungvom Platze getragen werden mußte

Schreckeusthat eines Geiſteskranken Ein in Berlin zu
Studienzwecken weilender ja paniſcher Profeſſor zündete
in der vergangenen Nacht in ſeiner Wohnung die Möbel an die
er vorher mit Petrolenm begoſſen hatte und ſchloß ſeine Wirthin
deren Tochter und einen Bankbeamten ein der zum Schutz der
Frauen ſich in der Wohnung anfhielt Auf ihre Hilferuſe er
ſchien die Feuerwehr und löſchte das Feuer Der Profeſſor der
auch den Bankbeamten mit einem Küchenbeil angriff iſt als
Geiſteskranker in eine Jrrenanſtalt gebracht worden

Zum Mord in Bernan Nachdem am Montag früh bei
Bernau der zerſtückelte Leichnam eines Mannes aufgefunden
worden iſt ſind nunmehr in Berlin drei Perſonen fſefl
genommen worden die dringend verdächtig ſind an dem
Morde bethelligt zu ſein Auch iſt feſtgeſtellt daß der Ex
mordete unter falſchem Namen gelebt und ferner wo er gewohnt
hat doch iſt der wirkliche Name noch nicht ermittelt

Zuſammenſtoßß zweier Seeſchiffe Der Reichspoſtdampfer
Reichstog der deutſchen Oſtafrika Linie hatte am Mittwoch

abend 6 Uhr zum Antritt ſeiner Reiſe nach Oſtafrika den
Hamburger Hafen verlaſſen Auf der Unterelbe bei Bruns
hauſen gerieth der Neichstag vor den Bug des vor Anker
liegenden Schnelldampfers Fürſt Vismarck Die Wücht des
Zuſammenpralls wurde durch die bei der ſtarken Strömnngg
ſtramm voranſtehende Ankerkette des Fürſt Bismarck bedeutend
gemildert aber trotzdem erlitt der Reichstag doch an Back
bordſelte achtern beim Fallreep eine Einbenlung der
Platten und mußte die Fortſetzung der Reiſe aufgeben
Geſtern früh 6 Uhr traf der Reichstag wieder im Ham
burger Hafen ein und vertaute im Strandhafen Das Schiff
wird ans dem Achterraum ſo viel Ladung löſchen müſſen daß
die eingebeulten Platten i e und reparirt werden können

Fürſt Bismarck hat durch den Zufammenſtoß keinen Schaden
erlitten und iſt bereits nach Cuxhaven abgedampft um geſtexn
mittag die Reiſe nach New York anzutreten

Grubenunglück Jm Schacht 1 der Zeche Lothringen in
Gerthe bei Bochum ſtürzten von den beim Transport von
Röhren beſchäftigten Schachthäuern zwei in die Tiefe und
blieben todt Ein dritter Häuer erlitt Verletzungen

Zu der Ermordung des Rittmeiſters von Kroſigk in Güm
binnen wird jetzt aus Königsberg i Pr gemeldet daß das
Kriegsgericht am nächſten Mittwoch tagen wird Die Anklage
richtet ſich gegen den Unteroſfizier Marten und deſſen
Schwager den Sergeanten Häcke welche ſich bekannllich ſchon ſeſt

einigen Monaten als der That verdächtig in Unterſuchnngshaft
befinden Ein dritter Verdächtiger der Unteroffizier Domning
wurde wie wir ſeiner Zeit meldeten kurz vor Oſtern aus der
Haft entlaſſen

Ein gewaltiger Waldbrand wülhet im Waldrevier zwiſchen
Bentheim und Ochtrup GWeſthannover Vor allem ſind Be

einem Verſchlage ſtände des Fürſten zu BentheimSteinfurt in Mitleidenſchaßt
Spuren die auf Enſwendung ſchließen ließen gezogen Es ſind bis jetzt Strecken von mehr als 11 Kilometer

Der Angeklagte ſtellte in Länge abgebrannt Der Schaden iſt enorm Die ganze Gegend
Abrede das Schloß erbrochen zu haben Bei ſeiner Feſtnahme iſt in Rauch und Qualm gehüllt Bis jetzt iſt es gelungen das
war er nur im Beſitz von 2 Pfennig geweſen Das Gericht
erachtete den Angeklagten ſchuldig der Fahnenflucht der Preis
gabe von Dienſtgegenſtänden des verſuchten ſchweren Diebſtahls
und der Beilegung eines falſchen Namens und verurtbeilte ihn
zu einem Jahre Gefängniß und zu einer Woche Haft
Die Haſtſtrafe wurde als verbüßt erklärt Weiter wurde auf
Tidretuns des Angeklogten in die 2 Klaſſe des Soldatenſtandes
erkannt
en

Provinzialnachrichten
Naumburg 23 Mai Jn die Draſchwitzer Mord

affär e iſt durch die Unterfüchung Licht gebracht worden und
vorausſichtlich wird ſich das Schwurgerlicht ſchon in der nächſten
Sitzungsperiode mit dem Falle beſchäſtigen der ſo granuſig iſt

Fener von Hänfern fernzuhalten
Der berüchtigte Preußeufreſſer Dr Sigl Herausgeber des

Bayriſchen Valerlands mußte abermals in die Kaltwaſſer Heil
auſtolt von Thalkirchen gebracht werden aus der er erſt vor
kurzem entlaſſen worden iſt

Ein Kind wegen Widerſtands gegen die Staatsgewwalt git
geklagt Eine bemerkenswerthe Verhandlung fand vor dein
vierten Schöffengericht in Hamburg ſtatt Auf der Anklage
bank nahm ein 18jähriger Knabe Platz der ſich wegen Wider
ſtands gegen die Staatsgewalt verantworten ſollte Als Zeuge
trat ein Schutzmann auf der nach dem Vorw folgende An
gaben machte Er ſei am 9 April auf dein Groß Neumarkt von
einem Paſſanten benachrichtigt worden daß Knaben an dem
öffentlichen Brunnen die Vorübergehenden mit Waſſer beſpritzten
Er habe daher pflichtgemäß die Knaben fortgejagt Hierbei

daß er Stoff zu einem Schauerroman liefern könnte Der habe er auch den damals erſt 12 jährigen Angeklagten auf
Werkmeiſter Bagehorn eine ſtattliche Perſönlichkeit war geſordert ſich nach Hauſe zu
ſeiner faſt 20 Jahre älteren Frau überdrüſſig geworden und
hatte mit einer jungen Wittwe der Fran Schödel ein Verhält habe um ihn nach Hauſe zu bringen

begeben Der Knabe habe
jedoch nicht gehen wollen ſo daß er ihn am Aerntel gepackt

Anfänglich ſei auch
niß begonnen Dieſe wollte ſo ſchnell als möglich die Fran der Junge mitgegangen habe ſich dann aber zu Boden geworfen
ihres Galans werden und am Oſterhelligabend begab ſie ſich wit und ſei ſchließlich davongelauſen Das iſt das Vergehen
dem Arbeiter Seidel ihrem Vetter in dle Wohnung Bagehorn s deſſen ſich der Knabe ſchuldig gemacht hat Der Schutzmann hat
Dort ſoll Seidel der Fran Bagehorn die Hände gehalten haben ſeiner Jnſtruktion gewäß von dem Vorfall Anzeige gemacht
während die Schödel und der Ehemann Bagehorn die Schlinge hatte aber nicht das Gefühl daß der Knabe ihm ſtrafbaren
um den Hals legten und ſie darauf erdroſſelten
brecher ſind bereits in das hieſige Gefängniß eingellefert Dabei

Die drei Ver Widerſtand geleiſtet hatte Der Amtsanwalt aber war dex
Meinung daß der Knabe das Bewußtſein der Rechts

trug der Ehemann VBagehorn nöch einen breiten Trauerflor um widrigteit ſeiner Handlungsweiſe gehabt hat Er
den Arm Am Grabe der ermordeten Frau die man zunächſt beantragte deshalb gegen ihn die Strafe eines Verweiſes Der
als Selbſtwörderin in aller Stille beigeſetzt hatte iſt nach Vertheidiger betonke dagegen daß hier von einem ſtrafbaren
träglich unter ſehr zablrelcher Betheiligung nöch eine ergreifende Widerſtand gegen die Staatsgewalt kelne Rede ſein könne
Trauerfeier veranſtaltet worden

Thale a 22 Mai Stiftung Heute fand hierſelbſt
die feierliche Uebergabe der von Herrn Kommerzienrath Hubert
Claus geſtifteten Volksbadeanſtalt an die Gemeſndevertretung
ſtatt Die ſchlichte aber eindrucksvolle Feier fand in der mit
Blumen Guirlanden und der Kaiſerbüſte feſtlich geſchmückten
Vorhalle der Auſtalt im Beiſein der geladenen Gäſte als Ver

er der Gemeindebehörden Geiſtlichen Lehrer Aerzte
uſw ſtatt

Wiimar 23 Mai Nochmals Prinz Bernubard
Wie der Rhein Kurier aus zuverläſſiger Quelle meldet hat
der Großherzog von Sachſen Weimar dem Prinzen Bern
hard der freiwillig auf den fürſtlichen Titel verzichtet

ſondern nur von einer kindlichen Unart Das Kind kenne kein
Strafgeſetzbuch und auch nicht den Begriff Staalsgewalt es
detrachte den Schutzmann als ſchwarzen Mann vor dem es
ſliehen müſſe Jm vorliegenden Fall ſei der Junge deshalb
davongelanſen weil er fürchtete von den Eltern eine Tracht
Prügel zu erhalten wenn ihn der Schutzmann nach Hauſe brächte
Dieſer Anſicht ſchloß ſich auch das Gericht an es ſprach den
Knaben frei und legte die Koſten des Verfahrens der Staats
kaſſe zur Laſt

Ausbruch eines Vulkans Nach einer amtlichen Meldung aus
Batavig von heute gingen bei dem Ausbruch des Vulkans

Keloet heftige Aſchenregen über den ſechs Reſidentſchaften
Kediri Madinm Surakarta Djogjakarta Kedu und Samaraug

Depeſche des Anmſterdamerhat und deſſen Gemahlin den Titet eines Grafen und einer onbeisbied aus Batarte hat die Bevölkerung von Blitar in

Gräfin von Brayenberg verliehen
Weimar 22 Mai Sperrung des Ettersberges

Wie vexlautet beabſichtigt der Großherzog den Ettersberg der ſeien
bis jetzt dem Publikum zugängig war zu ſperren um ſo ledig
lich den Wald für ſeine Jagden benutzen zu können Zu
dieſem Zwecke ſollen auch demnächſt die Faſanen aus dem
Webicht ebenſalls einem Walde nordöſtlich von Weimar von

Durch letzteres
aben die hieſigen Bewohner abſolut keinen Gewinn da die
v nach dem Ettersberge gebracht werden

folge der Eruption des Keloet die Flucht ergriffen Gerücht
weiſe verlantet daß ſchon viele Eingeborene getödtet

Der Ausbruch erſcheint ferner darum ernſt weil in der
Nähe des Vulkans zahlreiche Kaffeeanpflanzungen ſind

Letzte Telegramme

Würzburg 24 Mai Jn einer Badeanſtalt erſchoß geſtern
vielen Wege die bis jeht dem Verkehre ausgeſchloſſen waren ein 16 jähriger Gym waſkaſt einen 14jährigen Mitlchüler aus
auch ferner nicht freigegeben werden ſollen das erſtere hingegen Unvorſichtigkeit
wird man jedoch nicht mit beſonderer Freunde aufnehmen da derberg bis jetzt immer ein gern aufgeſuchtes Ziel der Welierode wurden zehn Perſonen durch Meſſerſtiche
Ettersberg
Sonntagöſpaziergänger wär

Leipzig 23 Mal Erbbaurxecht Die Stadtverordneken

Kuſſel 24 Mai Bei elner großen Schlägerei im Dorſe

ſchwer verletzt ein Gendarm wurde mißhandelt
Wien 24 Mai Die Abendſitung des Abgeordnetenhauſes

enehmigten mit 35 gegen 32 Stimmen die Verpachtung von währte bis 29 Uhr nachts die Regierungsvorkage bezüglich100 000 ma ſtädtiſchem Areal in Erbbaurecht an a gemein n uenen Slhnreneigt im Kohlenbergban fand
nützige Baugeſellſchaft behufs Erbauung billiger Fam

es Annahütte 23 Maſ Verſchüttet
m eln ſchwererexe nern Der auf demchäftigte 28 jährige Arbeiter J

enhäuſer 5Auf dem Annahme

F C Th e Braunkohlenwerke e r mit 236 gegen 192 Sümmen die Flnanz Bill in preite
ofeſ Slomingki hotte ſich anf Leſung an

London 24 Mal Das Unterhaus nahm geſtern gaben

e
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Wetter Ansſichten
der Deutſchen Seewarkeauf Grund der Berichte ken

25 Mat Ziemlich warm veränderliche Bewölkung ſtrich
weiſe Regen

26 Mal Wolkig warm ſtellenweiſe Regen Windig
Meteorologiſche Station zu Halle

v 23 Mai 21 Mal0 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 761,7 762,9Sermonet geiſns zine re n 8 wiaximum der Temperaiur am 23 Mai 18 22 CZinn in der Noch vom 23 Mai zum 24 Mai 8,59 C

Niederſchläge am 24 Mai Uhr morgens 9 mm
Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 24 Mai 130 R

Bericht des Berliner Wetterbureans
vom 23 Mal morgens

Memel 110 NO Z3 bedeckt Swinemünde 772 4102 NNO 3heiter r 774 NNO 1 wolkenlos Vorkum 774 II
ORO 3 wolkenlos Berlin 772 4 10 N 3 heller München 708 441
O 6 belter Wien 768 152 N 1 woltig Triest 765 ONO 2
wolkenlos Betersburg 776 4122 SO 1 wolkenlos Haparauda 771

122 WNW heiter Cork 772 18 O 4 heller Parls 766 145
NO 2 wolkenlos
M

Ilandel Gewerbe und Verkehr
Der Betriesüberschuss der Harpener Bergbau Gesellsechaft

betrug im April auf 24 Arbeitetage berechnet 1,381,700 M gegen
1,505,500 M bei 25 Arbeitstagen im März und gegen ,8305 00 M an
23 Arbeitstagen im April 1909

Rio de Janelro 22 Mai Weohsel auf London 42,
Buenose Aires 22 Mai Goldugio 133,10

Zahlung EBinstellangon

T Wohnort 48 Sgoriohi Se e e
David Gerber Ktm Obrs Danzig 115 5 22 6 6 7
Isenburg Parlehnskassellsenbute Dierdorf 17 5 6 176 17 6
Emil Kass Kfm Dramburg Dramburg I I18 5 6 13 ö 13 6
Gustav Saalfeld Müller Gardelegen Gardelegen 15 5 66 14 6 14 6
M Söhnchen Glas Markt Kiicheuhüttenbesitzer leuthen lamitz 18 5 22 6 15 6 7
Karl Knnek Kfm Peine Peine 17 5 24 6 10 6 7
K H Seyfarth Weiss

gerbermstr Nachl Ronneburg Konneburg I8 5 7 17 6 15 7
A Frahm Kſwa Inh d

Fa Feddersen Frahm Flensburg Flensburg I15 5 15 7 11 6 8
Conservenfabr Lüchow 8o G m b H Iüchow Lüchow 15 5 6 27 5 21 6Tippmann Nietzold Nieder

schmiede
berg MAnrienberg 14 5 7 10 5 19 8

A Jeagac Kfm 9 in Fa
A Förster Posen Posen 15 5 65 6 11 6 19 6

Fosef Hautmann Eisen
gie serribes Weidenberg Weidenberg 17 5 7 6 8

J A Naundorf Spinnerei
besitzer Werdau Werdau 17 65 7 13 6 17 7

n Orlow Ges 1 elektr
Beleuchtung Berlin Berlin 20 5 20 8 16 6 17 9Herm Bieger Co Berlin Berlin 20 5 31 7 19 6 21 6

G Wermecke Fabrikant üden Lüden
scheid scheid 18 5 5 18 6 16 6

Gebr Helm Mühlhauseun Mühlhausen
i Th i Th 17 5 30 6 10 6 10 7

F Kiehter Holzwaaren
Fabrik Inh d Fa Mühlhausen Mühlhausen
C Th Rienter i Th i Th 16 5 13 7 11 6 6E Mu smann Kolonvial
waarenhädlr Velbert Velbert 20 5 7 22 6 13 7Karl Weber Weissenfels Weissenfels 205 29 7 20 6 12 8

Seoklachtviehmarkt im städtisochen Viehhofe zu Halle
Am 23 Mai 1901

Preise k 50 Kg a Ievend b Schlachtgewicht

Aufgetrieben waren I Qual II Qual III Qual ver s
3a b a b a e b kauft S

c e e

40 Kinder 49davon 5 Oeheen 32 1 29 63 Färsen 29 13 124 Kühe 29 27 25 248 Bullen 30 28 68681 Kälber 46 41 37 8129 Nammel Sehateo 271 2 25274 Schweine 655 64 50 201 3eschäftsgang Hott Gesammt Auftrieb dieser Woche
e Rinder davon 12 Ochsen 9 Färsen 52 Kühe 15 Bullen 127 Kälber
169 Schafe 345 Land Schweine zusammen 72 Schlachtthiere

Schlaehtviehmarkt I et pzig 23 Alai Marktpreise für 50 g
in Mark erste Notirung für Iabend zweite für Schlachtgewioht

Auftrieb 128 Rinder und zwaer 45 Ochsen 3 Kalben 46 Kühe
34 Bullen 1288 Kälber 227 Stück Schafrieh 1922 Schweine und zwar
1022 deutache aus Ungarn zusammen 2665 Thiere

Mais Mai 44
Hawmwburg

176 180
23

kest Gerste fest

Novbr wo
Oktober

Gerste ruhig

Bremen 23
42 Pfg
Mai Abladung 42

Paris 23 31fai

Hamburg
6,75 Br

loco ohne Angebot

loco
Aug 16,75 Kr

Amslerdam 23 Mai

Oelsaaten,
New York 23 Mai Telegr

do Rohe und Brothers 8 55
Hamburg 23 Mai

Mai

Schlussbericht Rüböl ruhig
60,50 Juli Aug 61,90 Sept Dez 61,50

Aniwerpen 23 Mai

23 Mai

Bremen 23 Mai Börsen Schlussbericht Raftinirtes Petroleum

Antwerpen 23 Mai
16,00 ber u Kr

Ruhig
New Tor lc 23 Afai

Weizen looo fert
Iaplata 133 137 Roggen loco fest J

cit Hamburg 107 110 do 110 112 mecklenburgischer 142 1560 Hafer

Fettwaavren

loco holsteinischer
süd russischer fest

Weizen auf Termine geschälislos
Roggen loco Termine geschäſtslos Mai

Antwerpen 23 Mai Weizen fest Roggen fest Hafer behauptet
Osolo

Schmalz Western eteam 8,40

Rüböl unverszolli fest Iceo 59 ,09
Schmalz

Armour shield in Tuhbs 42 Plg andere Marken in Doppoel
Fimern 43 Pfg Speck behauptet Short elear middling loco 43 Pfg

Mai 60,25 Juni

stetig Wilcox

Schmalz per Mai 103,09
Petroleum

Petro

Schlusshbericht
per Mai 18,00 Br

Telegr

leum koest

per

Chemische Produkte
London 21 Mail Chiſesalpeter ord 9 h d

in

Standard white loco

Raffinirtes Type Welss
Juni 162

Petroleum Standard white in
New Vork 6,90 do in Philndelphia 6,85 do Rofined in Cases 7,90
do Credit Balances at Oil Citv 105 00

rafk 9ah 3 d

Ohicago 23 Mai Telegr Weizen Mai 73 Juli
Mai

Aai

Tuboe

Br per
Aussig 23 Mal

meldet

Oeheean 1 vollfeisehige ausgemästete
2 junge fleischige nicht ausgemästote 62
3 mässig genähirte junge gut genährte ältoro 656
1 gering genährie jeden Alter 59Kalbesn I vollfeizchige ausgemüästete Kalbon

e Käho 2 vollfleichige ausgemästete Kühe 65
3 ältere ausgemüästote Kihe e e 534 mässig genührte Kühe und Kalben 47
5 gering genährie Kühe und Kalben 40

Bullen I1 vollfleischige höchsten Schlachtwerthes 69
2 mässig genährte jüngere u genährte ältere 66

cering genährt
Kalber I feinste blast Vollm Mast u beste Saugkälber 52

2 mittlere Mlast und gute Saugkälber 48
3 geringe Sanugkälber 444 liere gering genährte Fresser

e ha ko 1 Mastlämmer und jnngere Masthammel 32

2 ältere Mastihammel 303 mäesig genährte Hammel u Schake Merzschaſe

Sehweine 1 vollfleischige der feineren e 582 eigene3 gering entwiokelte sowie Sauen und Eber 48
4 anzländische aus e

Geschäftegang in Rindern langsam in Kälbern Schaffen und
Schweinen gut Verkauf 01 Rinder und zwar 29 Ochson 3 Kalben
4 Kühe 29 Bollen 1288 Kälhber 203 Schatfe, 1016 Schweine

VWanren und Produaktenbertohte
Halle 23 Mei Mehlbörse Preise für netto 100 kg Ung

Aus 31,00 Kniser Auszug bis 30,20 Weizen
mehl 00 25,50 26 0 Weizenmein 6 23,50 24,50 Roguenmehl 0
22,50 bis 23,90 Reggenmehl 01 21,50 bis 22 50 Futtermehl 14,50 bis
25,50 Roxgenkleis bis 11,50 Weizenkleie bis 9,75eizenschale bis 16,59 Haidemehl bis 30,50 i

Getreido
New Vork 23 Mai Telegr Rother Winterweizen

c e es DIaiGoetreidefracht /ß Juli ptember o

Nenroder unten u 3 31/2 e 3 P nutNienburg E V A ahbg 7 do do V 4 ,00b20 ergwerks u Hütten GesBerliner Börse Vorad Hiewerie 2 70 7820 Deut Hyp B Pra Vit 4 9800
99 Omnibus Gesellschaft 13 167,00bz26 do u Ia conv 4 98,00b26Aplerbeck 6 101,2577vom 23 Mal Oppeln Portl Cem 12 los 1ob do X unkdb 19 8 4 08,50b20Arenberg Bergwerk 50 562 255620

Ergänzung en den telegr Orenustein Koppel 20 138 25b20 do XI u XII 1910 4 99,00b26Baroper Walzwerk O 115 50b20Erg 2 8Me dungen im xestr Abendblatt Passage 4831,25b26 Hamb IIypothek Pfd Borzelius 6 99 60b20Rhein Cham u Dinasw 8/2 89,500 8 251 310 unk 1925 4 99 00b2 Bismarckhütte 24 230 000
Banv Disconto Sangerhäuser Masch 241/2263 00b20 do unk bis 1900 4 98 00 b Concordia Bergwerk 129 276,00b

t Saxonia Cement I4 105,000 do S 01 330 unk 1908 31/2 91 00 Consolidat Bergw G 130 341,50620
Berlin W echsel 2 Lomb 5 Schäfer u Walcker 51,00 b do S 46 190 u 1905 3/2 90 506 Co Marie 4 834,100

Amsterdam 31/2 Brüssel 3/2 Schlesische Cement I /2145 25 do alte u con 331/2 90 00 Der Kohlen kon 9 181250
Ferne Pöh wart ptf a dhär 113 502 IHann Bod Pf T n 1903 91 e eentireh Guesetan k Ia o6i2

London 4 Paris 3 Siemens Blas Industr 17 247 ,90B do do II 3/2 93 000 IIIarzerEisenw Lit A B 26 102 00b20
e t Siemens Halske 10 155,75 do do III 4 99 00 Inowrazl Steinsalzbl 4/2124,000
Deutsche Fonds u Staatspap du er 30 W er ao do IV VI 99 00 b muütte Wzudenburg Maschin 67 7562 BI B W 31/2 90 önigin Marienhütte 78,25b2BBarmer Stadtanleihe 312 94,258 Ver Köln Rottw Pulv 12 200 26b Hy t Leopoldsgr Edderitz 7 100Beniner Staat Ob e 37000 7irhraerei Artern G7u/2 106900 o o VII x 940 utee Tieban ken
n bur et F 33 91 408 t e s 11 154,00B ein conr 31/2 91 00b20 Wehr e ba 17er e 4 Union on t o Serie Fl 98,000 erur Bargwerk 4623 442 258do o neue 4 do 60/0 St Pr do und bis 19005 i/2 91 00 Marienhütte Kotzenauf 6 681,750Westpr T u Sir Wittener Guss 18 179,0020 do unkdb vis 1907 gi/2 91 00 be Mend Schwert St Pr 6 1120,1020

henen n ehe e e e e e et oe ch e e le e e eF rlr B 3 S 45 24,70Köln ind Pr Anin zu2 132 7062 Deutsche Risenb Prior Oblig Worgg g re Wiugo es Hütte 171 25620
tiamb 50 Thlr Ioose 3 131,20 Hortw Gronau 31/2 r n h 190 ob urm Kevier 71/2 121 25 bMeine i ſern lein b I 0 eorOldenb 40 Thlr Loosel 3 130 80b Deutsche Risenb St Prior Pom v 1900 r Oblig v Industr u Bergw Goes

J do VII VIII 1904 uk 00b2Ausländische Fonds hreslau Warzehnu 84,00b20 do IX X 19 6 uk 480,00 b AIIg Elektr Gesellsch 4 99,40
hortmund OQronau a 81/2 152 50b2 do XI XII 1908 uk 4 80 00b I s 2 K l g 1 4 99 250Argent Gold Anl 590 IMkrienb Allawiaw 5 112,100 11 t 78 o er Kaluvericer 42 75 10b26 nen 8öclhahn s do II III 1906 uk 8 78 00 Bochumer Gus sstahlj 19 00 b Posensche Dessauer Gas A2 rv An 42 87,600 Bigenb Prior Ob liga ſionen P Pfd II rz 110 ,506 Dortmunder Union 5 1110,5Br Stae Am i a 87 es 800 II V n VI rz 100 5 107 500 Gr Berl Pferde T n I 912 96,750

chilen Gold Am 1889 Diner er 2 94 800 e r enu B 51/2 101,600 do r 0 ukb 19 99 Laurahütte 31/2 92ins T iaet s 102 90 ſemberg Czernowitz heo XV ukb 1904 zu 90,2 b aputa Obligationen 42 97,400
a o ine 8 109,1002 ſOeet Fre Staatsb gar 2 89895 Pr Cenirb PtHäbr 1900 1 99,000 Norddeatseber I Aoyd 4 102,106

a ne 94 70 do Exgänzungsn do do 1900 s 91 00 b Obersohl Eisen Ind 495,800a T e n 82,600 do Gold Pr 100 do do 1906 2 90,80b Tiele Winkcier 4vollen ort un esterr Lokalbahn 4 28,100 pr Hp A B 45 Jan J r 88 00b20 o logiher Garten 4 1101,200
e e 7 e a ar gwatzv 5 7 do do 405 Apr O 82 25626
40 Südöster Ba 30b26 3 J 75,00b20e t eriech n J 7 O al r J 41 90 4062030,256 Ung Nordostb Gold 0 Pr Pfdbr Bk uk 1905 32 90 m G25 146 500Meer e e t t h e er38,000 lwrangorod Dombr gar 536 do XIX ukdb 1909 4 796äören Handelsverein 6 104 50620

eitelte e 4 7020620 K Chark As Obl 80 4 202 40 Kleinb Obl b 1904 31/2 t 92 000 Cöln W u Komm C 100 800
Maſiänd 10 àire Iose 13,90b Curak ew b I P P 1908 4 000 Danziger Privatbank 7Mexitaner Am à 100 98 400 Aloe Kiew Woron 4 2810 fo Comim Ob b 1907 Denteche Grandeehulä 7 10be8

u à 20 5 58,40b Mosco Kursk 2 z do do Em II unk 1910 101,750 do Effekxt B Hahn 4 115,10b20g S Mosco Rjäsan o 4 99,300 W Bder I III V 172Norweg Staats Anl 88 Meoseo Smolenzk s Ru W ich v 1005 4 969 2500 do Hypoth B Berl r

en ehe i u n m h i e e tdo do mittlere à 79266 un H 7,80 VI uiäb 1508 512 90,70 Gotnner Privatbanie 7 130,100
do o kleine 4792502 jan Vrenk nkd 4 I ar 4 33 o Grundiereditb 2 18 7 ne

s 9 ui jeseht Morezanste 5 97 9010 eieee an mee ehe du in ger43 u u Rybinsk Bologoye 4 938,10b2 0 98,000 Leipriger edo Nieolai Oblig 4 uns dass 4 do z 5 3, 100 500 Iübecſcer Kommerzb 8 134 006do Boden Kredit 65 e ehe ioer 3 83903 Westpr ritt I I B 31/21 Magdeburger Privathb 4 103,25610
do S do gar 3,8 94 10b2 d der 77 F7 Fommersche 4 102,000 Nordd Grund Kredit 5 90,100Russ Präm Anl 186i d 36200 b er 4 S Hosensche 4 101 750 Pomm Hyp Bk 38 00b2d ad Wladikawskas Oblig 4 S S Preussische 4 101 800 I m B IS5pi P 61/2 9 50 b0 0 1866 5 298,00 b d kab b 1 97 900 S 54 Pr Hyp B Sp 10Sohwed St Anl 1886 12 96 60020 nka er i 906 Sächsische 4 l102,900 Preuss Pfandbr Bl 7 116 50ba0
do do 1890 u 97,906 Northern Pac I igei S Sehlesische 4 1101,706 Rheinische Bank

I D 3 9rathener 9 Se 3 19332 i Allg 14 2äähet Iien 3 I eippzi Bör 23 Maido Administ 5 100 2062 I 2 gr eipziger Börse 23 Maido 400 re Toosel 112 60 zu is u S Fr ra 1951 6 J z M Zt MVngarische Gold T A 412 103 800 C tral a 2ie 2 26 o lgzehs ent Anl 2333 86,507 ſ Dlanet Gew 1882 100,506
ntral Pacifiedo Er B 33 h do o 86,808 do 1879 100,500do Staats R 97 Zu 83,60b20 ger 25 i a do 500 665,50B 4 do Em 1875 100,500

F 26 50b2 328tadtobl 1884konv 97,250Inädäustrie Aktien Mnöeclanisens G O 3 0/0 Staatsanl 1855 rung 92 500 z do g isforonr 97 250
A Aviſintabr I 234 20620f rig isenb O 1886 3 64,40b263/2 do 67 Kv 400 500 96 406 312 Aitb Landovlig 1000 96,0060
Zämirnisgarten ad zu 86 250 do 1889 4 3 Landrentenbr 500 57,006 3772 do do 600 96,000
m 5 Steingut f 1280 Eisenbahn Stamm Aktien Hſr Fisenb Stamm Akt Div
Baues Beri Cirii L 473 006 IAnchen Mastrict 72 7 Aussig Tepl 500 I 310 00B 534 I eipz Elektr Werke 110,750do Wwinn r G ctid 800 000 Ruschtiehrader B 13 73 Böhm Nordhbahn 146,000 3 do elektr Strassb 85 756
Rrauehweiner jute 15 152,00 r u 14 Buschtiehrad I,it A e r ge 154,006Berl Anh Afaschinen 16 165 000 ura simpl Kv esth 13 do do B 0 ler r Keudn 207,503Berliner Bockbrauerei 0 164 75626 Ausländ Risenb Stamm u t Gauliz K I udw B 3 v Riebeck Co 154 000
do Brauerei Königet 4/2 101,006 Sta un Graz Köllgech Kammgarnsp 177 250do Union Gratweil 4 111,25b20 m m Prior Aktien 3/4 Marienburg Allawka 72,000 5 o Malgzk Sehkeud er
Brsl Fisenb Linke 16 21,00b2 ussig Teplitz D Art i u meneiBreslauer Oelwerke 77 006 Böhmen Nordbahn 6 jDux Bodenb lit A a u e

do Strassenbahn l4 176,750 Galiz Karl Ludw B 5 hCement Bau Ges Berl 9 198,000 Graz Köflach 74 zarten ne e Je r 13380
Charlottb Wasserwerk 2/2 294 50B 1 2 16 d en 90be a z r er St 96,2062B i Bank u Kredit Akt Fubr Sehönherrremn Masch Zimm emberg Wrernowuz 9 Allg D Kr A I pz 1680,50b20 15 r Gas Spz 243,006Dessauer Gas 14 210,250 Oestorr Nordwestb 8 Dresdener Bank 148,00B 15 Dir Se meck 243,0060
erts r e 8 75 256 do B Elvethalb 6 v B w 8 je 500Deutsch Am Werkz 3 n 7 J 7 Gothaer Privatb 131,25 10 S Thür Br V St 42h Gasglühl Ges o 405 00 e h a z 28,00b26 59 u 150,50b2 10 W S Prior 145 500
tsche Jutespinnerei ngar nliZz t a e 8 2 ypoth B 136,600 11 Jeitz u A 145,000Elberfeld Farbenfabr t 302 75b2 IIvangor Dombrowo 5 5 do Kred u Sparb 103 750 rer r ovüg 98,000

re T a wor z t Bank 143,50B z Zuekerfabr Glauzig 5reure asch Kony farschau Terespol Zwiekauer Zuckerraff Halle 172000S reer ieenb re i r Wareehau Wien u ma r Wien Fr oagener Gussstahl C J o ber 5Ronsa Dampfeehitt a 140 100 n ar em Werk Zim 125 o 81/2 assig Tepſitzer
Harburg Wien Gummi 299 50b et 740 190 Srölhw Papierfabr 286 000 4 Böhm Nordbahn 100 1061/2 Lütüch Limburg O o 000Harkort St Pr konv 3 110,500 fSehweiz Centrulbain b 40 do Schldvsehr 5 do do Gola 97 007

r s 111,00b20 do Kordosthahn 4/2 109,00b J n 100 008 Butehr i 97 000
17 3 J JHirschberger blasch 713 85,600 do Unionbahn 7 D W M Sonderm 5 do Em 1868/71/72 102,206

EKie Th Eiseng 124 006 Dentnohe Hypoth Pfandbriefel c Suer e ä 80,00B al y 46 len Sala 757
öln Müsener Bgw Ren eraer Jutesp u W 3 ux Bodenbach Tdo er 62 81 25b2 u Renvenbri efe 12 Germania sbhwalbe 126,00ß 6 do Em 1871 104,006

Kurfürstend Ges i Liq 626,006 Anh Deesauer Pldbr 4 39 Gersd Stkh V St A 665 003 65 do do 1874107,750
o 46,00626 G K B IV r 110 312 708 73 do do Pr A 11706 41/2 Graz KöſlacherLa Veloce Ital D 52e Co 23 301 5002 j do do V r 109 31500 a do o II 10255 5 o E v 1871 u 72 102Ludw Iöwe CoMatzerei Wrede 6 56,500 do VI unkb 1900 32 9 AUnilesche Str B 98,606 4 XKasohnu Oderberg 5blagdeburger Bau van a 94259 do VII unkb b 19053 4 99,400 6 Kette Eibsch G Akt 83,750 4 Frig Dnx Gold 7Magdeb Srassenbahn 10 159,596 do VIII ſo ukb 33/2 21,600 u Körbisd Zuckerfo 125 on 5 o Geld

Masehin Breuer l 500 do IX u IXa bis Ouk 4 99,700 I 51 eipaz Baubank 103,500 5 Prag Turnau

Budwelr 22 0,00
Prag 0,07 14Junghunziau e 4 0,04 2

laun 0 oPardubliz 0,95 3Braucdeis 0,28 2Melnik 0 31eiimeorltz 004 2Aussig 23 9,27 13Dresden 1,04 6

Artern Brückenpegel 22 Mai 4 0,64 23 Mai 4 0,74
Woisseonkfels Oberpegel t 2,44 a 2,40do Unterpegoel a 4 0,32 0,22
Trotha 76 24 1,74Alsleben Oberpegel 22 4 2,39 23 433

do Unlerpegel 4 1,70 7 65Bernvorg 1,32 1126Kalbe Oberpegel 56 1,54do Unterpegel a 0,80 92,74
Moldaun Iser Rger Elbe

Torgau 23 1,16Wiienberg 41 96
Rosslau 26Barby 1,66Mavcleburg 1,45
Tanxermünde 2,35
Wlitoenberge f 2, 06
Dömlitz Peg 22 1,52
lauenburg 23 1,59
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Von den oberen Plätren werden 55 em

Sohkleppverkehr auf der Saale
Mitgelheilt vom Hlalleschen Speditions Verein m b H

Angekommen in Halle am 23 Alai
mit Stückgut von Harburg a E

Heutixe Fahrtiefe Zoll österr Aas Fracht nach
vurg die Tonne Pfg bezahlt
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